
m Rahmen von Sanierungsarbeiten an der 
Klosterkirche Roggenburg (Landkreis Neu-

Ulm) ist das Gebäude sowohl außen als auch im 
Innenraum vollständig eingerüstet. Ende Mai 
stürzte eine Kirchenmalerin in 26 Meter Höhe 
auf dem Gerüst im Innenraum und verletzte sich 
an Schulter und Knie. Aufgrund der Verletzun-
gen konnte sie das Gerüst nicht mehr selbststän-
dig verlassen.
 Nach der ersten rettungsdienstlichen Ver-
sorgung wurden die Freiwilligen Feuerwehren 
Roggenburg und Weißenhorn sowie die Höhen-
rettungsgruppe der Feuerwehr Ulm aus dem 
benachbarten Baden-Württemberg zur Unter-
stützung angefordert. Die Erkundung des Ein-
satzleiters ergab, dass eine Rettung über das Ge-
rüstsystem oder die vorhandenen Zugänge nicht 
patientengerecht und für alle Beteiligten sicher 
möglich war. Daher � el die Entscheidung, die 
Patientin durch die Höhenretter mit einer Trage 
abzuseilen.
 Im Dachstuhl fanden sich optimale Anschlag-
punkte für die redundanten Seilstrecken, wobei 
die Verbindung dorthin nur über ein Loch in der 
Decke möglich war.
 Umfangreiche vorbereitende Maßnahmen 
mussten getro� en werden. Der Gerüstboden 
wurde groß� ächig mit Werkzeug geö� net, sowie 
der Gefahrenbereich gekennzeichnet und abge-
sperrt. In diesem dur� en sich nur noch Perso-
nen mit Sicherung aufhalten. Damit die Trage 
später optimal durch den Gerüstboden laufen 
kann, musste zusätzlich eine Abspannvorrich-
tung für die Seilstrecken installiert werden.
 Begleitet durch einen Höhenretter wurde die 
Schleifkorbtrage mit der Patientin durch den Ge-
rüstboden abgelassen. Nach 26 Metern konnte 
sie im Kirchenschi� , in einem stabilen Zustand, 
an den Rettungsdienst übergeben werden.
 Während der gesamten Einsatzabwicklung 
arbeiteten Rettungsdienst, Feuerwehr und Hö-
henrettung eng und abgestimmt zusammen. 
Alle Maßnahmen waren konsequent auf eine si-
chere und schonende Rettung der Patientin aus-
gerichtet. 
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HÖHENRETTER 
 SEILEN PATIENTIN IN 
 KLOSTERKIRCHE AB

Damit die Trage durch den Gerüstboden laufen konnte, musste zusätzlich 
eine Abspannvorrichtung für die Seilstrecken installiert werden

Die Patientin wurde durch die 
 Höhenretter mit einer Trage abgeseilt
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